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Anzahl von Probeschüssen aus einer Entfernung von 25 m abgegeben wer-
den. Ablauf des Probeschießens siehe L1.05.

L 14.07 Entfernungen, Schießzeit, Ablauf und Trefferaufnahme
beim Teil Fertigkeitsschießen

Beim Fertigkeitsschießen werden insgesamt 3 Serien zu je 5 Schuss ge-
schossen. Die Reihenfolge im Ablauf der Serien sowie die Anschlagsarten
entsprechend der folgenden Tabelle sind einzuhalten.

Pos. Entfernung
zur Scheibe Anschlag Schusszahl Zeit für

die Serie
Gesamt-

schusszahl
1 15 m kniend 5 15 Sek. 5
2 20 m stehend 5 15 Sek. 10
3 25 m kniend 5 15 Sek. 15

Trefferaufnahme

Bei jeder Position folgt auf die Aufforderung „Fünf Patronen laden“ die Frage
„Sind Sie bereit?“. Wird kein Einwand erhoben, folgt die Aufforderung „Ach-
tung“ und damit beginnt die Vorlaufzeit von 3-7 Sekunden. Bei feststehenden
Scheiben wird nach Ablauf der Vorlaufzeit das Startzeichen, nach Ablauf der
Schießzeit das Stoppzeichen gegeben. Wird mit einer Drehscheibenanlage
geschossen, werden die Scheiben nach Ablauf der Vorlaufzeit dem Schützen
für 15 Sekunden zugedreht.

Nach jeder Wertungsserie sind die Waffen zu entladen. Ziffer L10.08 gilt ent-
sprechend.

Vor dem Positionswechsel müssen sich Schütze und Standaufsicht bzw.
Schießleiter von der Sicherheit überzeugen. Der Schütze zeigt dabei der
Standaufsicht bzw. dem Schießleiter das Patronenlager und nach der Freiga-
be durch die Standaufsicht bzw. den Schießleiter wird die Waffe in die „Trans-
port-Position“ genommen und während des Positionswechsels dort gehalten.

Wird nach Beendigung einer Serie keine Trefferaufnahme vorgenommen, er-
folgt an der nächsten Position erneut die Aufforderung „5 Patronen laden“.
Andernfalls stellt der Schießleiter bzw. die Standaufsicht die Standsicherheit
her und gibt den Stand zur Trefferaufnahme frei.

L 14.08 Entfernungen, Schießzeit, Ablauf und Trefferaufnahme
beim Teil Parcoursschießen

Beim Parcoursschießen werden insgesamt 3 Serien zu je 5 Schuss geschos-
sen. Die Reihenfolge im Ablauf der Serien sowie die Anschlagsarten entspre-
chend der folgenden Tabelle sind einzuhalten. Die Zeitmessung erfolgt mit
einem Timer.


